
 
Platzregeln      
 
 
 
 
1. Aus (Regel 27-1) 
 
Wird durch weiße Pfähle oder Zäune gekennzeichnet.  
Die weißen Pfähle zwischen den Bahnen 5 und 7 sowie 16 und 17 bezeichnen eine interne 
Ausgrenze beim Spielen der Bahn 7, beziehungsweise der Bahn 16. Beim Spielen anderer 
Bahnen gelten sie als unbewegliche Hemmnisse.  
 
2. Boden in Ausbesserung, ungewöhnlich beschaffener  Boden (Regel 25-1) 
 

a) Boden in Ausbesserung ist durch weiße Einkreisungen und/oder blaue Pfähle 
gekennzeichnet. 

b) Behinderung nach Regel 25-1 durch einen ungewöhnlich beschaffenen Boden ist 
nicht gegeben, wenn nur die Standposition des Spielers betroffen ist. 

c) Frisch verlegte Soden sind auch ohne Kennzeichnung Boden in Ausbesserung 
 
3. Hemmnisse (Regel 24) 
 

a) Steine im Bunker sind bewegliche Hemmnisse (Regel 24-1 
b) Mit Pfählen, Manschetten, Bändern oder Seilen gekennzeichnete Anpflanzungen sind 

unbewegliche Hemmnisse. 
 
4. Entfernungsmesser 
 
Bei allen Wettspielen und EDS-Runden im GC Schweinfurt, darf ein Spieler sich über 
Entfernungen informieren, indem er ein Gerät verwendet, das ausschließlich Entfernungen 
misst. Benutzt ein Spieler während der festgesetzten Runde ein Gerät, mit dem andere 
Umstände geschätzt oder gemessen werden können, die sein Spiel beeinflussen können 
(z.B. Steigung, Windgeschwindigkeit, Temperatur usw.), so verstößt der Spieler gegen Regel 
14-3, wofür die Strafe Disqualifikation  ist, ungeachtet ob die zusätzliche Funktion 
tatsächlich benutzt wurde. 
 
 

Strafe für Verstoß gegen eine Platzregel: 
Lochspiel – Lochverlust, Zählspiel – 2 Strafschläge  

 
 

Die Spielleitung  
 
(Stand: Mai 2011) 

 
 
 
Hinweise: Bitte beachten sie auch den Aushang am „Schwarzen Brett“ 
 

 


